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Stadt Eibenstock mit ihren

Ortsteilen 

Blauenthal, Carlsfeld, Neidhardtsthal,

Oberwildenthal, Sosa, Weitersglas-

hütte, Wildenthal und WolfsgrünBürgerblatt mit amtlichen Informationen 

Eibenstock Blauenthal Carlsfeld Sosa Wildenthal

Mit bunten Eiern kunstvoll geschmückte Osterbrunnen sind eine aus der Fränkischen Schweiz stammen-
de Tradition, die sich auch bei uns verbreitet hat. Es muss nicht unbedingt ein Brunnen geschmückt wer-
den, in Carlsfeld ist es der Park gegenüber der St. Trinitatiskirche. 
Seit 2017 schmücken vor der Osterzeit viele fleißige Helfer das Gelände. In diesem Jahr gingen Anke,
Emma, Gaby, Yvonne, Salomé, Monty und Marcel eifrig ans Werk. Im Wald wurde das Reisig zum Bin-
den vorbereitet und anschließend die Girlanden gebunden. Die Kinder unseres Ortes haben viele der Eier
rund 1000 Eier sogar selbst liebevoll bemalt. Diese wurden
dann an den Girlanden befestigt.  
Auch die Osterhasenfamilie und das große Osternest fan-
den ihren Platz im Park. Ein paar Eier blieben auch noch üb-
rig, um das Bücherhäusel österlich zu schmücken. 

Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten! 

Die Stadtverwaltung Eibenstock wünscht allen ein
frohes Osterfest und schöne Feiertage! 

Carlsfelder begrüßen den Frühling 
mit einem bunt geschmückten Osterbrunnen

Bilder: H. Baumgärtel, I. Horbach-Ott, A.Rockstroh
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n Sprechzeiten

Stadtverwaltung Eibenstock

Rathaus, Rathausplatz 1

Telefon: 037752 57-0

n Bürgermeister

Nur nach Terminvereinbarung

Sekretariat    Telefon: 037752 57-112

E-Mail:        rita.misof@eibenstock.de

Abweichende Öffnungszeiten zwischen den

Feiertagen. Infos auf Seite 5. 

n Bauamt, Kämmerei und Sekretariat

Montag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr 

n Haupt- und Standesamt, Bürgerbüro (Zi. 17)

Stadtkasse und Steuern

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr nur nach Vereinbarung

Bürgerbüro

zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat 

                   8 bis 12 Uhr

n Fundbüro Ordnungsamt Zi. 17

Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

n Tourist-Service-Center Eibenstock

Dr.-Leidholdt-Straße 2, Tel. 037752 2244  

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr und 

                   14 bis 16 Uhr

Samstag       geschlossen 

Sosa

n Bürgerbüro

Gemeindeamt, Hauptstraße 28

Telefon: 037752 8121

Dienstag      19 bis 12 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr

n Ortsvorsteher

Donnerstag  16 bis 18 Uhr

Carlsfeld

n Touristinformation Carlsfeld

Carlsfelder Hauptstraße 58

Telefon 037752 2000 oder 2244

Freitag         9 bis 12 Uhr 

Sonstige

n Rentenberatung der Deutschen 

Rentenversicherung Bund

Antragsaufnahme – Kontenklärung – Formulare

Rainer Hillebrandt, Prof.-Dr.-Diekmann-Str. 40, 

08280 Aue, Tel. 0171 1418475 

Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung der Beschlüsse von der 
7. Sitzung des Bauausschusses am 3. April 2025 

Beschluss-Nr. B 16/2025 
Der Bauausschuss bestätigt das Protokoll der
6. Bauausschusssitzung vom 13. März 2025 in
der vorliegenden Fassung. 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen; 0 
Nein-Stimmen; 0 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 17/2025 
Der Bauausschuss erteilt zum Bauantrag Neu-
bau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport
auf dem Flurstück 1196/16 Gemarkung Ei-
benstock, Am Gutsweg 15 in 08309 Eiben-
stock das gemeindliche Einvernehmen. Der
Ausnahme nach § 3 SächsGarStellplVO wird
zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen; 1 
Nein-Stimme, 0 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 18/2025 
Der Bauausschuss erteilt zur Tektur zur Bau-
genehmigung AZ: 03777-2020 mit dem In-

halt „Nutzungsänderung und Sanierung
Stadtambulatorium zum Wohnhaus“ auf dem
Flurstück 38 a der Gemarkung Eibenstock,
Schulgässchen 2, das gemeindliche Einver-
nehmen. 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen; 0 
Nein-Stimmen; 0 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 19/2025
Der Bauausschuss erteilt zur Voranfrage: Nut-
zungsänderung einer Doppelhaushälfte zum
Friseursalon auf den Grundstücken 50/3 und
1/13 Gemarkung Wildenthal, Alte Poststraße
4a, OT Wildenthal das gemeindliche Einver-
nehmen. 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen; 0 
Nein-Stimmen; 0 Stimmenenthaltungen 

Uwe Staab
Bürgermeister

n Ausschreibung der Stadtpreise
Gemäß § 6 Abs. 3 der Satzung über Auszeich-
nungen und Ehrungen der Stadt Eibenstock,
die vom Stadtrat in seiner Sitzung am 26. Ja-
nuar 2017, beschlossen wurde, werden im
Amtsblatt die Stadtpreise ausgeschrieben.
Vorschlagsberechtigt für die Verleihung von
Stadtpreisen sind alle Bürger der Stadt. Vor-
schläge sind schriftlich zu begründen, zur Vor-
beratung an den jeweiligen Fachausschuss zu
geben und der Beschlussfassung des Stadtra-
tes zuzuleiten. 
Zur Förderung und Ehrung von besonderen
Aktivitäten in verschiedenen Bereichen kann
der Stadtrat auf Beschluss folgende Stadtprei-
se vergeben:
a) Kulturpreis der Stadt Eibenstock,
b) Sanierungs- und Gestaltungspreis der

Stadt Eibenstock,
c) Wirtschaftspreis der Stadt Eibenstock.

Der Kulturpreis wird für besondere Leistungen
in Bezug auf die Stadt auf den Gebieten
– der Heimat- und Regionalforschung

(Stadtgeschichte),
– des schriftstellerischen und dichterischen

Schaffens,
– der Musik,
– der darstellenden und bildenden Kunst

und der Volkskunst,
– der Durchführung kultureller Veranstal-

tungen auf dem Territorium der Stadt 
Eibenstock

vergeben.

Der Sanierungs- und Gestaltungspreis wird
für besondere Leistungen für den Erhalt histo-

rischer Bausubstanz und für die Gestaltung
des Stadtbildes vergeben.
Der Wirtschaftspreis der Stadt Eibenstock
wird für besondere Leistungen auf industriel-
lem, handwerklichem, touristischem und
dienstleistungsorientiertem gewerblichem
Gebiet zum Wohle der Stadt vergeben.
Die Ehrenmedaillen würdigen besonderes eh-
renamtliches Engagement von Bürgern und
werden jeweils in der Kategorie Bronze, Silber
und Gold verliehen. Jede Stufe der Medaille
kann nur einmal an einen Bürger vergeben
werden.
Die Stadtpreise beinhalten eine Ehrenurkun-
de, ein Ehrengeschenk und eine Geldzuwen-
dung.
Die Verleihung der Stadtpreise findet in einer
Festveranstaltung am 7. November 2025
statt.
Näheres kann in der Satzung über Auszeich-
nungen und Ehrungen und in den Kriterien
zur Verleihung der Ehrenpreise nachgelesen
werden. Diese sind auf der Internetseite der
Stadt Eibenstock unter www.eibenstock.de
(Rubrik „Satzungen“) eingestellt. Ebenfalls
eingestellt ist das entsprechende Formular.
Dieses kann per Post an die Stadtverwaltung
Eibenstock, Bürgermeisteramt, Rathausplatz
1, 08309 Eibenstock oder per E-Mail an stadt-
verwaltung@eibenstock.de gesandt werden. 

Alle Vorschläge für das laufende Jahr sind bis
zum 28. Mai 2025 einzureichen.

Uwe Staab
Bürgermeister



Seite 3Nr. 8 • 18.04.2025

Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung der 8. Sitzung des Bauausschusses 

n Bekanntmachung der Beschlüsse der 8. Haupt- und Finanzausschusssitzung
vom 10. April 2025

Beschluss - Nr. H 08/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt
das Protokoll der 7. Haupt- und Finanzaus-
schusssitzung vom 27. März 2025 in der vor-
liegenden Fassung. 
Abstimmungsergebnis: Ja: 7, Nein: 0, Enth.: 2

Beschluss - Nr. H 09/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
der Dance Factory Eibenstock e. V. für das
Trainingslager im Februar 2025 aus der Pro-
jektförderung B 2025 einen Zuschuss in Höhe
von 1.100,00 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 10/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
der Bergbühne Eibenstock e. V. für Kostüme
und Requisiten für zwei Stücke der Thalia
Gruppe und Thalia Veilchen aus der Projekt-
förderung B 2025 einen Zuschuss in Höhe von
350,00 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 11/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
dem Verein „Soziales Netzwerk für Jugend
und Vereine am Auersberg“ e. V. für die
Durchführung der Veranstaltung „Saafnlob
sei Hutznstub“ aus der Projektförderung B
2025 einen Zuschuss in Höhe von 800,00
EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 12/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
dem FSV Sosa e. V. für die Erneuerung der
Tornetze auf dem Sportplatz Sosa für Punkt-
spiel- und Freizeitbetrieb aus der Projektför-
derung B 2025 einen Zuschuss in Höhe von

457,47 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 13/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
dem Reit- und Fahrverein Eibenstock e. V. für
die Erzgebirgsspiele im Reiten und Reitturnier,
das Familien- und Kinderfest, das Finale Erz-
gebirgssparkassen-Cup und Jugendreitturnier,
das Hobby-Horse-Turnier sowie den ERZ Hor-
se-Cup und den Großen Preis von Sachsen
aus der Projektförderung B 2025 einen Zu-
schuss in Höhe von 3.000,00 EUR zu gewäh-
ren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 14/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
dem Verein „Soziales Netzwerk für Jugend
und Vereine am Auersberg“ e. V. für die An-
schaffung eines Kassensystems für einheitli-
che Eintrittskarten aus der Projektförderung B
2025 einen Zuschuss in Höhe von 2.250,00
EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 15/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
dem Erzgebirgischen Heimatverein Eiben-
stock e. V. für den Besuch anlässlich des 35-
jährigen Jubiläums der freundschaftlichen Be-
ziehungen zwischen dem Dünsbergverein
Biebertal und dem Erzgebirgischen Heimat-
verein Eibenstock e. V. aus der Projektförde-
rung B 2025 einen Zuschuss in Höhe von
525,60 EUR zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 16/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,

dem Förderverein Ortsfeuerwehr Eibenstock
e. V. für die Planung eines Ausbildungswo-
chenendes aus der Projektförderung B 2025
einen Zuschuss in Höhe von 1.200,00 EUR zu
gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 17/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,
der Feuerwehrkapelle Carlsfeld für die An-
schaffung eines Tenorhorns für die Feuer-
wehrkapelle aus der Projektförderung B 2025
einen Zuschuss in Höhe von 1.500,00 EUR zu
gewähren.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 18/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt
die Vergabe für die Arbeitszeiterfassung der
Stadt Eibenstock an die Firma SECANDA Sys-
tems Schwenningen zum Angebotspreis von
19.633 EUR. 
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss - Nr. H 19/25:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt:
1. Die Heizkreisregelung für die Heizkreise

der „Glück auf!“ - Oberschule Eibenstock
wird ausgetauscht bzw. ersatzbeschafft.

2. Der Auftrag zur Lieferung und Installation
wird an die Firma MSR-Gebäudeautoma-
tion aus Limbach-Oberfrohna zum Ange-
botspreis von 36.839,89 EUR brutto ver-
geben.

Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 0, Enth.: 0

Uwe Staab
Bürgermeister

Am Donnerstag, 8. Mai 2025 findet um 18:30 Uhr im Ratszimmer des
Rathauses Eibenstock die 8. Sitzung des Bauausschusses statt. 

n Tagesordnung:
-öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung des Protokolls der 7. BA-Sitzung vom 3. April 2025
3. Bauanträge (bei Bedarf)
4. Vergabe Planungsleistung – Südportal Rathaus Eibenstock 
5. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung

und Sanierung Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, Los 4 Zimme-
rerarbeiten 

6. Vorberatung zu Vergaben für Bauleistungen im Stadtrat 
7. Neufassung des FNP der Stadt Eibenstock – Abstimmung zu Neu-

aufnahmen 
8. Informationen zum Stand der städtischen Baumaßnahmen
9. Informationen
10. Sonstiges 

Uwe Staab 
Bürgermeister
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Eibenstock

n Stadtreinigungstag fand großen Zuspruch
Erstmals seit vielen Jahren wurde in Eibenstock wieder ein Stadtreini-
gungstag durchgeführt, indem in einer Großaktion Grünanlagen, Ver-
kehrsflächen und natürlich auch die normalen Straßen und Gehwege
vom Winterdreck gesäubert werden sollten. Bürgermeister und Stadt-
verwaltung hatten die Bürgerschaft in allen Ortsteilen aufgerufen,
kräftig mit anzupacken, um wieder einen sauberen Grundzustand für
unseren Ort herzustellen. Zwar waren die Temperaturen nicht gerade
frühlingshaft, aber die Sonne schien und überall packten Bürger und
Hausbesitzer an und reinigten Fußsteige, Schnittgerinne und säuberten
kleinere Ecken in den einzelnen Wohnbereichen. Der Bauhof hat dann
in der Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr mehrere Transporterladungen von Müll
und Kehricht aufgesammelt und sie entsorgt. Besonders hervorzuhe-
ben war das Engagement vieler Vereine und Gruppen, die sich um die
Reinigung der öffentlichen Anlagen kümmerten. So haben die Vereine
Bergbühne, Dance Factory, Heimatverein Wildenthal, Ortsverein Wei-
terglashütte u. v. a. m. Laub gerechnet, Unrat aufgesammelt und na-
türlich auch das eine oder andere Schild sauber gemacht. Es kam eine

Menge Unrat und Kompostmasse zusammen. Überall wurde mit Freu-
de und guter Laune bei den Säuberungsarbeiten. Kinder, Jugendliche
und Erwachsene packten gleichermaßen fleißig mit an und haben ei-
nen wertvollen Beitrag zur Sauberhaltung unseres Ortes geleistet. Da-
für möchte ich mich im Namen der Bürgerschaft sehr herzlich bei allen
bedanken. Das Fazit bei allen Beteiligten war eindeutig: „So etwas soll-
te man öfters organisieren.“ Auf jeden Fall wird der Stadtreinigungstag
vor der Osterwoche nunmehr einen festen Platz im Jahreskalender der
Stadt erhalten. Inwieweit dann vor der Sommerpause oder auch im
Herbst vielleicht noch ein zweiter Stadtreinigungstag eingeführt wird,
soll noch entschieden werden. Auf alle Fälle können wir uns mit dieser
Aktion sehen lassen. Bürgerschaft und Stadtverwaltung haben Hand in
Hand gearbeitet, was ja ein positives Beispiel für unseren bürgerschaft-
lichen Gemeinsinn ist.

Uwe Staab
Bürgermeister



Mit großem Engagement fieberte die Spielerschar der Kirchgemeinde
den Aufführungen des Historienspiels " Hunger" von Dr. Gerhard Gru-
ner nach Georg Heinrich Fichtner entgegen. Der Probenplan war recht
sportlich. Nachdem in verschiedenen Gruppen einzeln geprobt wurde,
waren ab Mitte März wöchentliche Gesamtproben angesetzt. Hier
wurde dem ein oder anderen der ernste Hintergrund erst richtig be-

wusst. So setzte ein
jeder sich mit der Geschichte von Clara Angermann und Eibenstock
auseinander. 

Die Kleinsten waren dabei so gut im Text und Ablauf, dass sie den Gro-
ßen vorsagen konnten. Sogar ein fehlender Spieler bei der Probe wurde
ersetzt. Den Mamas ist besonders zu danken, es war schon eine He-
rausforderung der besonderen Art. Selbst mitspielen, Kinder umziehen,
Mikros wechseln ... einfach spitze. Mit den letzten Proben ist eine be-
merkenswerte Gemeinschaft entstanden, ob auf oder hinter der Büh-
ne, an der Technik und Musik. 
Freitag war es endlich so weit und es herrschte Anspannung pur. Ab
18.00 Uhr standen dann auch nicht wenig Leute vor der Tür, der
nächste Adrenalinkick. Immer hin standen einige das erste Mal auf ei-
ner Bühne, und dann zweimal vor voller Kirche mit insgesamt 660 Zu-
schauern. Das Ergebnis war einfach super! So bewusst und hochmoti-
viert wurde die Eibenstocker Geschichte von Eibenstockern aus drei
Generationen gespielt. Das spürten auch die Zuschauer, die sich eini-
gen traurigen Szenen die Tränen wegwischen mussten. 
Danke  an alle, die zum Gelingen dieses großartigen Historienspiels bei-
getragen haben. 
Eine gesegnete Osterzeit!

Lutz Frieß, KG Eibenstock
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Eibenstock

n Historienspiel „Hunger“ war ein großer Erfolg



Die Bauarbeiten in den Badegärten Eibenstock schreiten mit großen
Schritten voran. Nachdem bereits Ende des vergangenen Jahres die
Dachflächen geschlossen wurden, konnten die Wintermonate intensiv
für die Installation von Elektrik und Sanitär genutzt werden. Derzeit
sind die Fliesenleger im Einsatz, sodass der Umkleidebereich allmählich
Gestalt annimmt. Die neuen Umkleideschränke werden in Kürze er-
wartet.
Besondere Vorfreude wecken die beiden neuen Rutschen: Die einzel-
nen Bauelemente sind bereits eingetroffen und werden aktuell vor-
montiert. Neben einer rasanten High-Speed-Rutsche dürfen sich die
Besucher auf eine interaktive Familienrutsche freuen. Die finale Mon-
tage ist in den kommenden zwei Wochen geplant. Parallel laufen die
Vorbereitungen für die Anlieferung des neuen Splash-Parks auf Hoch-
touren, während die Produktion der individuell gestalteten Spielfiguren
bereits in vollem Gange ist.
Ein weiterer Meilenstein wurde mit der Montage der Treppe zum Rut-
schenturm erreicht. Dadurch können nun auch dort die Installationen
fortgesetzt werden. Verzögerungen gab es bei der Montage des Edel-
stahlbeckens in der neuen 25-Meter-Halle, doch diese Arbeiten sollen
nun Anfang April beginnen.

Auch im Keller des neuen Bades wird intensiv gearbeitet: Hier wird der-
zeit die moderne Wasseraufbereitungsanlage installiert. Diese wird
künftig für die zuverlässige Versorgung des neuen 25-Meter-
Schwimmbeckens, der Rutschen- und Wasseranlagen sowie des ent-
stehenden Grottenbeckens mit sauberem Wasser sorgen.
Nicht nur im Innenbereich, sondern auch vor dem Gebäudekomplex
wird es in den kommenden Wochen sichtbare Fortschritte geben. Die
beauftragte Landschaftsbaufirma beginnt demnächst mit der Gestal-
tung der Außenanlagen, sodass sich das neue Badeerlebnis nicht nur
im Wasser, sondern auch im Außenbereich in einem ansprechenden
Ambiente entfalten kann.
Trotz der zahlreichen Herausforderungen wird mit Hochdruck an der
Fertigstellung gearbeitet. Ziel ist es, den Badegästen noch in diesem
Jahr eine modernisierte und erweiterte Anlage präsentieren zu können.

Wir suchen für die Neueröffnung ab sofort noch Fachangestellte und
Meister für Bäderbetriebe sowie Rettungsschwimmer. Weitere Infor-
mation unter: www.badegaerten.de/jobangebote 

R. Wisgickl, Badegärten
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Eibenstock

n Baufortschritt in den Badegärten Eibenstock: Arbeiten gehen zügig voran

n Rohrnetzspülungen 2025 
Eibenstock und Ortsteile, 
jeweils zwischen 
08:00 Uhr und 16:00 Uhr

n Eibenstock, 23.04.2025
Karlsbader Straße 1 - 20 außer Nr. 7, Weg zur Handlung, Otto-Findei-
sen-Straße, Dr.-Leidholdt-Straße, Neugasse, Zinnstraße, Gartenstraße,
Bretgasse, Clara-Angermann-Straße, Ringstraße, Parkstraße, Alte
Schneeberger Straße, Muldenhammerstraße, Schulstraße 13-27 und
24-36, Bühlstraße, Gerstenbergweg, Am Bühl, Am Sportplatz, Platz
des Friedens 11, 13 und Postplatz

n Eibenstock, 24.04.2025
Schwalbenweg, Siedlung des Friedens, Südstraße, Feuerwehrstraße,
An der Südstraße, Stephan-Dietrich-Straße, Schulgässchen, Haberleit-
he, Schulstraße 1-22 und 2-40, An der Vodelstraße, Windischweg,
Platz des Friedens außer 11 und 13, Bergstraße 1-7, Schönheider Stra-
ße 1-15, Kirchplatz, Rosenweg und Am Rehmerhang

n Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün, 29.04.2025

n Eibenstock, 29.04.2025
Hüblerweg, Messingwerk, Bergstraße ab Nr. 8, An der Bergstraße, Am
Stern, Am Graben, Vordere und Hintere Rehmerstraße, Lohgasse,
Carlsfelder Steig, Adlerfelsenweg, Reutersweg, Brückenstraße und 
Hugo-Zschau-Straße
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Eibenstock

n Öffnungszeiten des 
Schatzhauses zu Ostern

Das Schatzhaus Erzgebir-
ge hat zu Ostern wie
folgt geöffnet:

Karfreitag, 
Ostersamstag 
und Ostersonntag 
jeweils von 
11 bis 16 Uhr

Ostermontag geschlossen

n Herzliche Einladung zur (nachgeholten) 
Ladengeburtstagfeier

Am 24.04.2025 ist es soweit und wir möchten mit Ihnen im
Weltladen, Schneeberger Straße 1 a zu den Öffnungszeiten
von 9.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, unseren 
30. Ladengeburtstag feiern.
Wir freuen uns, dass wir über diese lange Zeit den kleinen
Weltladen am Leben halten konnten und laden Sie zu einer Kaffeeverkostung mit Kuchen
und netten Gesprächen ein. Außerdem gibt es Einblicke in unsere 30-jährige Bildungsar-
beit und jede Menge Interessantes zum Fairen Handel zu erfahren.  
Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns!

Das Weltladenteam

n Hutznobndspielerein
Glei nooch dor Begrießing ham mir wie-
der mol unner Voreinsliedl gesunge, do-
dormit mir net aus dor Iebing kumme.
De Begleitmusik wurd ieber de Technik
eigespielt un in Text kunnt ja jeds an dor
Wand gruß mitlaasn.
Ach, war des emol e ganz ruhicher
Hutznobnd! Also, net falsch vorstieh: is
ging wie immer racht labhaft zu. Allis
wurd betraatscht un is Neiste hie un har
ausgetauscht.
Des war de Eigewehningsfase bis zen gutn Obndbrut - wieder bestns
gekocht un serviert vun Tiem „Imbiss an dor Vudlstroß“
Un glei noochn Assn ging de Spielerei lus un do wurds noch emol esu laut.
Naa, iech mahn for miech un unner Ehrnmitglied Anita wars besonners
schie ruhich.
Mir hattn alle beede ka Lust zen Spieln un ham stattdessn alte Vidjos
aageguckt. Die warn zwar for alle per Biemer an dor Imbiss-Leinwand
genau su ze saah, aber do hat när dor aane oder annere mol hiege-
guckt, wenn ar gerod bein Spiel net dra war oder emende vorlorn hat.
Mir zwee hattn of jedn Fall unnern Spaß mit de altn Bildle un Ge-
schichtn, mir ham uns aa net gruß stern lessn.
Vu unnerer altn Bimmelbah bis zu ihrer letztn Fahrt anno 1975 un den
ganzn Schieneabbau ham mir allis aageschaut un uns gegnseitich klaa-
ne Geschichtn aus dor gutn, altn Zeit dorzählt.
Alte Zeitn gabs aa ze sah, alte Stubn, alte Bodwanne mit Kinner drinne,
Küchnöfn mit Beebemme drauf, Kinner, die fleißich Flaschen un Altpa-
pier gesammlt ham, Bilder vun de Harbstferien mit dor Ardäpplernt, de
Nachttoppreih mit de Klennstn in dor Kinnerkripp un de Men-
schnschlange forn Umbreit un bein Tauscher.

Ab un zu bi iech emol ne Rund ringsrim
gange,när dor Ordning halber, denn aa-
ner muss ja aufpasssn, des siech de
Spielpartein net nei de Haar kriegn, falls
jemend emol usauber spielt. An jedn
Tisch is ewos annersch gespielt wurn:
von Rommee un e paar neimodische
Dinger wie Schkippo un Käässn (oder
wie des su ähnlich haasn tut) bis zen
„Mensch-Ärcher diech-när-net“ war al-
lis dorbei.

De Skatbrieder hattn siech ganz hintn in dor Eck vorschanzt un ham ihr
Ding -18, 20, iech ho net meh - for siech gemacht.
Schu inner vürgerickten Stund hatt iech dann e alts Filml vu 1991 vu
mein Läptop na dor Wand gezeicht. Des war e Hutznobnd im Vorein-
shaus mit de erschtn Mitglieder vu unnern Vorein.
„Ach guck när! Des is doch de Haas-Gerda un de Flachn-Hanna, die su
schie gesunge ham. Un do dor alte Ferschter mit seiner Fraa, un do dor-
nabn dor alte Just-Erwin, dor Hagert vu dor Funckstroß, de Pollmern
un unner Pawltav-Lehrerin!“, saat unner Anita. Un su wetter un su
fort, in ganzn Film lang. In Ton hatt iech dann aa wenig lauter gemacht,
do hat ja unner Unger – Kurt – aa aaner unnerer Ehrnmitglieder - mit
sein Ziekastl aufgespielt.
Of emol ham aa die sinst su Spielsichtign Mitglieder nooch vorne geguckt
un kunntn aa noch eweng teilham an den altn Aufnahme un dor Musik.
När de Mensch-Ärcher-Leit sei ewich net fertich wurn, do hat andau-
ernd jeder jedn nausgeschmissn. Do mußt iech su im Zahne rim mol ei-
greifen, sinst wern die nie eham kumme!

Schie wars - bis zen nächstn Mol - Dor Schmidti vun Haamitvorein!



Unsere Schulanfänger lernten bereits im vergangenen Jahr einiges über
ihren Heimatort Eibenstock. Sie besuchten die Tourist Information,
wanderten auf "Wurzelrudi's Märchenrundweg", hatten eine kleine
Orgelführung in unserer Kirche und sangen mit dem Kantor, Herrn En-
gel, verschiedene Kinderlieder. Auch in der Rettungswache durften sie
sich mal so richtig umschauen. 
Mit Beginn des Jahres 2025 setzten wir unsere Erkundungsreise unter
dem Motto " Auf den Spuren von Clara Angermann " fort. 
Am 20. Januar besuchten wir unseren Bürgermeister im Rathaus. Herr
Staab erzählte einiges zu den verschiedenen Aufgaben eines Rathau-
ses, bzw. eines Bürgermeisters, zur Geschichte Eibenstocks, führte uns
durch das wunderschöne Rathaus und beantwortete so manche Fra-
gen der Kinder. Wir hörten die Sage vom Adlerfelsen und welche Orts-
teile mit ihren Sehenswürdigkeiten zu Eibenstock gehören. Als Ab-
schluss „heirateten“ sogar zwei Schulanfänger im Standesamt.
Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch unseres Schatzhauses. Dort

führten uns die Mitar-
beiterinnen von
Raum zu Raum und
erklärten, wie früher
gestickt wurde, dass
Clara Angermann ei-
ne bedeutende Rolle
spielte und bedienten
die verschiedenen
Maschinen. Es ging
natürlich auch um die
Geschichte Eiben-
stocks, den Bergbau,

die Talsperre und die erzgebirgische Volkskunst. Die Zeit war viel zu
knapp, um all die Schätze zu besichtigen. 
Am  18. März durften wir die Stickerei Funke besuchen. Herr Funke be-
grüßte uns und führte uns durch die verschiedenen Räumlichkeiten.
Wir beobachteten mit welch modernen Maschinen heute gestickt
wird. Einige Kinder durfte sogar eine große Maschine einschalten. Wir
entdeckten, wie vielseitig die Stickerei sein kann. Es werden ja nicht nur
Tischwäsche und Aufnäher gestickt, sondern auch verschiedene 
T-Shirts, Jacken, Pantoffeln, usw. bestickt. So manches Kinderherz
schlug höher, als wir die Oldtimer- Sammlung besichtigen konnten und
uns in eines der Autos setzen durften.
Um auch einen Bezug zum Sticken und Fädeln zu bekommen, bzw.
sich in die Lage so mancher Kinder aus der Zeit von Clara Angermann
hineinversetzen zu können, probierten wir dies auch im Kindergarten
mit Erfolg und bastelten für unsere Eltern.
Clara Angermann zog vor 250 Jahren zu ihren Onkel nach Eibenstock

ins Forsthaus . Auch uns zog es in den schönen Eibenstocker Wald. So
erlebten wir am 3. April 2025 mit dem Förster Falk Unger und seinem
Team  einen unvergesslich schönen, abwechslungs- reichen und sehr
lehrreichen  Waldtag und genossen die tolle Aussicht  vom „Walfisch-
kopf". Wir lernten den Unterschied zwischen Fichte und Tanne und
welche Tiere in diesem Wald leben. Wir waren selbst Hirsche mit einem
"Geweih" und merkten, dass dies sehr schwer und unpraktisch im
dichten Wald ist. Die Forstwirte bauten uns inzwischen kleine Bänke
und zündeten ein kleines Feuer an . Dieses Feuer brauchten wir dann
für unsere "Würstchen am Spieß“.
Gut gestärkt und mit vielen tollen Eindrücken wurden wir wieder von
unseren Eltern bei den Forsthäusern abgeholt.
Die Schulanfänger des Spatzenhauses möchten sich mit ihrer Erzieherin
bei allen Helfern, bei unserem Bürgermeister, den Mitarbeitern des
Museums, Herrn Funke und Herrn Unger ganz herzlich für ihre Zeit, ih-
re Geduld und ihre Vorbereitung bedanken. 

Die Schulanfänger des Spatzenhauses mit ihrer Erzieherin Anja Lindner
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n Auf den Spuren von Clara Angermann
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n Viertklässler besuchen Feuerwehr
Am 26. und 28. März besuchten die beiden vierten Klassen der Grund-
schule „Clara Angermann“ Eibenstock die Freiwillige Feuerwehr. 
Die Schüler bekamen einen Einblick in die Ausrüstungsgegenstände
und Fahrzeuge. Besonders gefiel ihnen das praktische Ausprobieren
beim Werfen und Einrollen der Schläuche sowie der Einsatz von Werk-
zeugen beim Jenga XXL. Auch das Anziehen der besonderen Kleidung
bereitete den Kindern Vergnügen. Wir bedanken uns bei Phillip Pilger-
mann und Christian Staab.

Die Klassenlehrerinnen

n Ein Tag zwischen Büchern, 
Cosplayern und Menschenmassen –
Unser Ausflug zur Buchmesse

Am frühen Morgen des 28. März 2025 ver-
sammelte sich eine ausgewählte Gruppe von
Schülerinnen und Schülern der Klassen 9 und
10 sowie Herr Bennewitz und Frau Woll-
schläger voller Vorfreude vor der Schule. Das
Ziel: Die Leipziger Buchmesse. Ein Tag voller

Geschichten, Autoren und unzähligen neuen Büchern lag vor uns.
Schon am Eingang zur Messehalle wurde unsere Geduld auf die Probe
gestellt. Die Schlange war lang – sehr lang. Doch selbst das Warten
konnte die gute Laune nicht trüben. Ausgestattet mit Tickets und zu
füllenden Taschen stürzten wir uns schließlich ins Getümmel.
Jeder hatte seine eigenen Ziele: Während einige gezielt nach bestimm-
ten Büchern suchten, wollten andere einfach die Atmosphäre genießen
und sich treiben lassen –
oder Werbegeschenke
einheimsen. Besonders die
Manga-Halle zog viele
von uns magisch an. Dort
tummelten sich unzählige
Cosplayer in fantasievol-
len Kostümen und für eini-
ge von uns war das fast
genauso spannend wie die
Bücher selbst.
Doch es war voll. Sehr voll.
Menschen, wohin das Au-
ge blickte. Zwischen all
den Ständen, Plakaten
und Signierstunden muss-
te man sich seinen Weg
teilweise regelrecht er-
kämpfen. Trotzdem – oder
vielleicht gerade deshalb –
war es ein einzigartiges Erlebnis. Einige von uns konnten nicht wider-
stehen und nahmen das eine oder andere Buch, Kuscheltier oder kleine
Souvenir als Andenken mit nach Hause.
Nach Stunden des Stöberns, Staunens und Schlangestehens war die Er-
schöpfung schließlich nicht mehr zu übersehen. Mit müden Beinen,
aber vollen Taschen und vielen neuen Eindrücken machten wir uns auf
den Rückweg. Ein langer, aber lohnenswerter Tag ging zu Ende – und
eines steht fest: Die Buchmesse bleibt ein Erlebnis, auf das wir uns jedes
Jahr aufs Neue freuen.

Text und Bilder: J. Wollschläger
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n Ausbildungsmesse „Future Convent“ in der Oberschule Eibenstock 
Welchen Beruf will ich später einmal ergrei-
fen? – Diese Frage stellen sich für alle Ober-
schülerinnen und Oberschüler, wenn der
Schulabschluss näher rückt. Während die ei-
nen noch Abitur machen und eventuell da-
nach studieren wollen, gilt es für andere, die

passende Ausbildung und den richtigen Beruf zu finden. Dabei helfen
Ausbildungsmessen wie die „Future Convent“, die am 7.4. in der Au-
ersberghalle neben der „Glück Auf-Oberschule“ in Eibenstock statt-
fand. Rund 20 Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Gastrono-
mie stellten ihre Ausbildungsmöglichkeiten bei den Jugendlichen vor
und standen für Fragen zur Verfügung.
Das Interesse an den Ausbildungen ist dabei recht unterschiedlich und
richtet sich natürlich auch danach, wie lange die Ausbildung dauert
und ob danach Karrierechancen oder Weiterbildungen möglich sind.
Bei den Handwerkern, z.B. den Dachdeckern, ist man durchaus zufrie-
den mit der Zahl der Auszubildenden und auch darüber, dass immer
mehr Frauen in diesen Beruf einsteigen. Durch moderne Technik wird
das schwere Schleppen von Material erleichtert, die Arbeit ist durch So-
laranlagen, Dachfenster und verschiedene Dachmaterialien abwechs-
lungsreich. Natürlich wird immer noch körperlich und im Freien gear-
beitet. Da es nicht an Aufträgen mangelt und die Handwerker auch im
Winter bei den Firmen angestellt bleiben, ist der Beruf sehr krisensicher.
Wer will, kann wie bei einigen anderen Handwerksberufen auch be-
reits direkt nach der abgeschlossenen Ausbildung einen Meisterkurs
besuchen und sich selbständig machen oder einen Betrieb überneh-
men. 
Auch bei „Silberstrom“ oder der Bergsicherung ist man mit den Bewer-
berzahlen zufrieden und konnte bereits für das beginnende Ausbil-
dungsjahr genügend Bewerberinnen und Bewerber finden. 
In kleineren Gastronomie- oder Hotelbetrieben hat man es schwerer,
Auszubildende zu finden, 
weil hier naturgemäß die Karrieremöglichkeiten und auch die Verdiens-
te beschränkt sind. Hier hofft man, mit familiärer Arbeitsatmosphäre
und Nähe zum Wohnort punkten zu können. Darauf setzen auch die
einheimischen Firmen, wie z.B. PTSE, der bbb Baumarkt, das Autohaus
Leonhardt oder auch der Sachsenforst. 
Verschiedene Pflege- und Gesundheitsdienstleister wie die Diakonie 

Eibenstock, die Herr-
Berge in Burkhardts-
grün oder das Helios-
Klinikum in Aue wa-
ren ebenfalls auf der
Messe vertreten, auch
wenn in diesen Beru-
fen natürlich ein Prak-
tikum den besten Ein-
blick in die Anforde-
rungen gibt. Die
Oberschule arbeitet
deshalb bereits seit vielen Jahren mit dem Pflegeheim „Herbstsonne“
zusammen.  
Wer noch bisher noch keinen Plan hat, konnte sich am Stand der Bun-
desagentur für Arbeit informieren, die extra eine Jugendberufsagentur
Erzgebirge betreibt. Hier können sich die Jugendlichen über alle weite-
ren Möglichkeiten informieren, auch über weiterführende Schul- und
Studienangebote, duales Studium und vieles mehr. 
Alle teilnehmenden Betriebe und Einrichtungen hoffen nun natürlich,
dass sie der eine oder die andere Jugendliche überzeugen konnten und
passende Bewerber und Bewerberinnen sich bei ihnen melden. 

Die Redaktion  

n Skatabende und Skatturniere
– 28.04. – Skatabend des Stützengrüner SC in der ehemaligen Gaststätte Keller, Otto-Findeisen-Str. 15, Beginn: 18:00 Uhr 



Die Klasse 1 der Grundschule Sosa hat seit einiger Zeit tierischen Be-
such im Klassenzimmer. Seit Anfang März beobachten die Kinder in ei-
nem fächerübergreifenden Projekt 10 Raupen des Distelfalters bei ihrer
spannenden Metamorphose zum Schmetterling. 

Anfangs waren die
Raupen mit 1cm Kör-
pergröße winzig klein.
Im Mathematikunter-
richt wurde regelmä-
ßig nachgemessen
und das Wachstum
dokumentiert. Inner-
halb einer Woche ver-
dreifachten die Rau-
pen ihre Größe und
häuteten sich mehr-
mals. In Deutsch wur-
de das Buch von der
Raupe Nimmersatt
gelesen und auf ei-
nem Schmetterlings-
weg der Buchstabe P
erlernt. Nun konnten
die Kinder Wörter wie
Raupe und Puppe
schreiben und bastel-
ten im Werkunterricht
bunte Raupen und
Schmetterlinge. Nach
etwa 3 Wochen hängten sich die Raupen in Form eines J auf und ver-
puppten sich. 

Nun Anfang April sind alle Distelfalter erfolgreich geschlüpft und wer-
den in ihren Volieren mit Nektar gefüttert. 4 Tage nach dem Schlüpfen
wurden sie schweren Herzens, aber auch mit großer Freude, von den
Kindern in die Freiheit entlassen. 

Janine Knauer
Klassenlehrerin

Im Zuge der Spiel-
platzkontrollen durch
die verantwortlichen
Mitarbeiter des Bau-
hofes wurde die in die
Jahre gekommene
Einfriedung am Spiel-
platz Dürrer Berg in
Sosa angemahnt.
Durch die gute Zu-
sammenarbeit der
Bauhöfe Eibenstock
und Sosa sowie den in
Eibenstock ansässigen
WSE-Wirtschafts-Ser-
vice- Erzgebirge
GmbH, konnten gut
90 Meter Zaun erneu-
ert werden. Die neue
Abgrenzung, es han-
delt sich um Lärchen-
holz („Bonanza-Boh-
le“), umschließt nun
den Spielplatz an den
Seiten zur Fahrrad-

strecke und entlang des Forstweges. Auch der Übergang zum Bolzplatz
wurde umgearbeitet, so dass die gesamte Anlage nun eine Einheit bil-
det. 
Im Laufe des Jahres sollen noch weitere kleinere Arbeiten erledigt wer-
den, damit dieser schöne Spielplatz im Ortsteil Sosa weiter erhalten
werden und vielen jungen Einwohnern und Gästen aus nah und fern
Freude bereiten kann.
Vielen Dank an alle Mitarbeiter der Bauhöfe und WSE, die an der Pla-
nung Durchführung und Fertigstellung beteiligt waren.  

Euer Bauhof
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n Neue Einfriedung für Spielplatz Sosa

n Von der Raupe zum Schmetterling
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Veranstaltungen

n ADAC-Prüfdienst
Der ADAC-Prüfdienst macht Station in 
Eibenstock auf dem Markt vom 22.04. bis
25.04.2025, jeweils von 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 17 Uhr
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27.04.2025 Oster-Pop-Kantate mit dem Projektchor
Carlsfeld
Zwota, Kirche Beginn: 17:00 Uhr  

28.04.2025 Skatabend des SC Stützengrün
Eibenstock, ehemalige Gaststätte Keller, Otto-Findei-
sen-Str. 15, Beginn: 18:00 Uhr

30.04.2025 Hexenfeuer mit der FFW Eibenstock
Eibenstock, Panzerwendeplatz ab 18:00 Uhr

01.05.2025 Carlsfelder Maifest und Maibaumstellen
Carlsfeld, Beginn 13:00 Uhr 

01.05.2025 Orgelfahrt im Erzgebirge mit dem Kantor
der Frauenkirche Dresden
Carlsfeld, Trinitatiskirche 16:00 Uhr
Eibenstock, Stadtkirche 18:00 Uhr 

02.05.2025 „Bau dir deine Seelenflöte“-Workshop
Eibenstock, Kunsthof, Beginn 9:00 Uhr 

03.-04.05.2025 Fahrtage der Museumsbahn
Schönheide, Bahnhof Mitte ab 10:00 Uhr 

April|Mai 2025

Veranstaltungen

18.04.2025 Osterfrühstück 
Eibenstock, Kunstcafé, Anmeldung unter: 037752
558240 oder Mail an: info@kunsthof-eibenstock.de

19.04.2025 Flohmarkt 
Eibenstock, Markt 

20.04.-21.04.2025 Fahrtage der Museumsbahn
Schönheide, Bahnhof Mitte ab 10:00 Uhr  

20.04.2025 Osterfrühstück 
Eibenstock, Kunstcafé, Anmeldung unter: 037752
558240 oder Mail an: info@kunsthof-eibenstock.de

20.04.2025 Wanderung zum Thema Waldbau
Forstrevier zwischen Schönheide Süd und Carlsfeld, 
Beginn 10:00 Uhr
Anmeldung: Michael.Pfalz@smekul.sachsen.de

24.04.2025 30 Jahre Eine-Welt-Laden 
mit Kaffeeverkostung 
Eibenstock, Schneeberger Str. 1a ab 9:00 Uhr 

25.04.2025 ADONIA-Musical
Eibenstock, Stadtkirche 19:30 Uhr, 
Eintritt frei – Spende erbeten

25.04.2025 Kreatives Waldbaden im Revier Bockau
Bockau, Parkplatz Gondelbachteich, ab 16:00 Uhr, An-
meldung unter: Anne.Borowski@smekul.sachsen.de

26.04.2025 Entdeckungen rund um die Freie Bergstadt
Platten
Johanngeorgenstadt, Treffpunkt Parkplatz Wittigsthaler
Str., Start: 09:30 Uhr 

26.04.2025 Ortsmeisterschaften Volleyball
Eibenstock, Auersberghalle Beginn 9:00 Uhr 

26.04.2025 Wolgatreffen 
Wildenthal, Parkplatz am Rölzhang Beginn 10:30 Uhr 

27.04.2025 Festival „Magie der Weiblichkeit“
Eibenstock, Kunsthof, Beginn 10:00 Uhr 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten. 

Wegen Baumaßnahmen
bleibt die Deutsche Raum-
fahrtausstellung in der Zeit 
vom 1. April bis 15. Mai
2025 komplett geschlossen. 
Voraussichtlich ist ab 
Sonnabend, den 16. Mai 
wieder geöffnet. 

Hinweis

GmbH & Co. KG

Kundenbetreuer*Innen
Medien gesucht!!!

U.Riedel@riedel-verlag.de 
Tel. (037208) 876 102
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Wissenswertes

n Als es noch dampfte – ein Rückblick auf 120 Jahre Steilstrecke Eibenstock
Mit diesem Beitrag soll an die Eröffnung der Bahnstrecke von Eiben-
stock oberer Bahnhof zum unteren Bahnhof am 2. Mai 1905 erinnert
werden. 
Sicher werden nur die älteren Leserinnen und Leser unser "Bahnl" ken-
nen, wurde sie doch im Oktober 1975 vollständig abgerissen. Heute
erinnert nur das ehemalige Bahnhofsgebäude, in dem sich mittlerweile
ein Blumengeschäft befindet, an jene Zeit, in der täglich zehn Perso-
nenzüge die Menschen entlang der Strecke Adorf - Karl-Marx-Stadt
(heute Chemnitz) beförderten. 
Von den ungezählten Güterzügen ganz zu schweigen. Sie beförderten
die gesamten Brennstoffe für die Haushalte und die Betriebe zum obe-
ren Bahnhof. Auch die Bäuerliche Handelsgenossenschaft wurde mit

Sand, Zement, Holz sowie allen möglichen Baustoffen versorgt. Die an-
sässigen Handwerksbetriebe konnten ihre Produktion bedeutend stei-
gern. Es wurden Glas, Möbel, Pappen, Posamentierwaren, Seifenpul-
ver und Stickereiwaren hergestellt und mit der Bahn als Expressgut an
ihren Bestimmungsort weitertransportiert.
Unsere Stadtväter bemühten sich schon im Jahr 1890 um den Bahnan-
schluss an die Bahnlinie von Adorf nach Chemnitz, die bereits 1875 in
Betrieb ging. Von Eibenstock mussten alle Waren und auch die Post
umständlich mit Pferdefuhrwerken oder im schneereichen Winter mit
Pferdeschlitten zum unteren Bahnhof gebracht werden. Viele Pläne,
wie der Anschluss von Eibenstock aus nach Schönheider Hammer mit
einer Zahnradbahn, wurden schließlich verworfen.

n Benefizkonzert für den Kindergarten „Steinbergwichtel“ 
Was für ein Abend! Was für eine unglaubliche Welle der Solidarität, der
Wärme und der Hilfsbereitschaft!
Als Mutter weiß ich, was es bedeutet, sein Kind morgens an einen Ort
zu bringen, an dem es sich wohl und geborgen fühlt – an dem man es
mit gutem Gewissen zurücklässt. Ich durfte diese Erfahrung im Evange-
lischen Kindergarten Eibenstock machen und weiß, wie wertvoll es ist,
wenn alles einfach läuft.
Doch was passiert,
wenn dieser Ort nicht
mehr so ist, wie er
war? Wenn all die
kleinen Herzensdinge
fehlen – die vertrau-
ten Bilder an den
Wänden, das gemütli-
che Kuscheleck, das
Lieblingsbuch, aus
dem so oft vorgelesen
wurde, oder das eine
Kuscheltier, das un-
zählige Male Trost gespendet hat? Kein Geld der Welt kann diese Erin-
nerungen ersetzen, aber wir können helfen, neue Herzensdinge zu
schaffen.
Mit unserem Benefizkonzert für den Kindergarten „Steinbergwichtel“
konnten wir eine unglaubliche Summe von 2.800 € sammeln! Doch
wir sind noch nicht am Ziel. Wir haben gemerkt: Da geht noch mehr!
Unser nächster Stopp liegt bei 5.000 € – und jetzt seid ihr gefragt!
Gemeinsam haben wir die Chance, noch mehr Gutes zu tun. Wir rufen
alle dazu auf, sich kreative Challenges zu überlegen, um die Spenden-
summe weiter zu erhöhen. Denn jeder von uns war einmal ein Kind –
jeder erinnert sich an die eigene Kindergartenzeit und daran, wie wich-
tig es war, dass dieser Ort voller Wärme, Geborgenheit und Liebe war.
Das Konzert hat gezeigt: Solidarität kennt kein Alter und keine Schub-
laden. Unser jüngster Gast war gerade einmal drei Monate alt, der äl-
teste 95 Jahre – eine ganze Lebensspanne, vereint durch das gemeinsa-
me Ziel, Gutes zu tun. Und auch die Besucher selbst hätten unter-
schiedlicher nicht sein können: getunnelte Tätowierte, Männer mit wil-
den Bärten und Piercings, Menschen, die auf den ersten Blick hart und
unnahbar wirken. Doch wenn man genau hinsieht – wenn man mit ih-
nen spricht – dann merkt man schnell: Sie alle waren einmal Kinder. Sie
alle hatten einen Kindergarten, der sie liebevoll begleitet hat. Und sie
alle wissen, wie wichtig es ist, dass auch die Kinder von heute diesen
besonderen Ort voller Herzenswärme bekommen.
Ein herzliches Dankeschön an Roy Gläser und Andy Hauke, den 11er
Clan und die Sanitäter der Johanniter-Unfallhilfe, die diesen Abend
möglich gemacht haben. An die Bands, die mit ihrer Musik unsere Her-
zen berührt haben: One Step Back, JARA , die Blaskapelle der Freiwilli-

gen Feuerwehr Carlsfeld, die nicht nur gespielt, sondern auch einen
Satz Sopranblockflöten für die musikalische Früherziehung gestiftet
haben, die Kapelle Kehrreim und Cream de la Krumm (spielte das wirk-
lich allerletzte Konzert in dieser Besetzung) – eure Musik hat die Nacht
zum Strahlen gebracht!
Ein großes Dankeschön an Eric und Peter, die mit ihren Tätowierungen
bleibende Erinnerungen geschaffen haben, an Uli Richter für den per-
fekten Sound und LEC für das beeindruckende Licht, an die Dynamite
Dancers, die uns mit ihren Auftritten verzaubert haben, sowie an die
Kinder und Erzieher aus dem Hort und der Grundschule Stützengrün,
dem Kindergarten Hammerschulzwerge und dem Kindergarten Wir-
belwind, die mit uns gefeiert und gespendet haben.
Ein besonderer Dank geht an die Firma Wella für kleine Geschenke an

die Tänzerinnen und
an Edeka Höfer für
das großzügige Spon-
soring der Getränke
für unsere Künstler,
WENDEPUNKT e.V.
für eine fantastische
Spendenbox, die wei-
ter genutzt werden
soll. Und natürlich an
euch – das großartige
Publikum, das mit
Spenden, Begeiste-

rung und einer Megaparty gezeigt hat, dass Zusammenhalt das Wert-
vollste ist, was wir haben!
Ein riesiges Dankeschön geht auch an Ariane Döhler und das Team der
Oberschule Schönheide, die mir den Rücken freigehalten haben – ohne
euch hätte ich diesen Abend nicht gestalten können.
Ein großer Dank geht zudem an den Moderator Corey und Fritzi für die
kreative Gestaltung der Werbung. Ihr habt den Spirit dieser Veranstal-
tung sichtbar gemacht – danke für eure Energie und euer Engagement!
Ein herzliches Dankeschön auch an das Team der Location „Alte Later-
ne“, das uns eine wunderbare Bühne für dieses besondere Konzert ge-
boten hat.

"Kindheit ist die Zeit, in der man die Welt mit dem Herzen sieht." 
Antoine de Saint-Exupéry

Lasst uns diese Welt gemeinsam ein Stück schöner machen. Wir freuen
uns auf jede Idee und jede weitere Unterstützung – denn gemeinsam
schaffen wir noch mehr!
Danke!

Ihre Anne Windisch Bilder: U. Richter
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n Aktuelle LEADER- Aufrufe 2025
Der Verein Zukunft Westerzgebirge e.V. ruft im Rahmen der Umset-
zung der LEADER-Entwicklungsstrategie Westerzgebirge 2023-2027
zur Einreichung von Vorhaben auf.

Start des Aufrufes:  17.02.2025
Ende des Aufrufes:  07.05.2025 um 10.00 Uhr

(ausschließlich digitale Einreichung)
Auswahl der Vorhaben:  04.06.2025

Vor der digitalen Einreichung der Antragsunterlagen ist ein Beratungs-
gespräch beim Regionalmanagement wahrzunehmen.

– Aufruf 08-2025-M13 – Generationengerechte Gestaltung der 
Gemeinde

– Aufruf 08-2025-M14 – Investitionen in Gesundheitseinrichtungen

Über nachfolgenden Link gelangen Sie zu den aktuellen Aufrufen
https://zukunft-westerzgebirge.eu/mitmachen/aufrufe-leader.html

Foto: Kreisarchiv Aue 

n Der Zweckverband Abfallwirtschaft
Südwestsachsen informiert:

Zum 1. Mai 2025 tritt deutschlandweit eine Änderung der Bioabfallver-
ordnung in Kraft, die eine weitere Reduzierung von Fremdstoffanteilen
im Bioabfall vorschreibt.
Verwertungsanlagen weisen Bioabfälle mit zu hohem Fremdstoffanteil ab.
Der ZAS wird daher konsequent die Regelung seiner Abfallwirtschafts-
satzung umsetzen, die Kunststoffverpackungen in Biotonnen aus-
schließt. Dazu gehören auch im Handel erhältliche sogenannte kom-
postierbare Biokunststoffbeutel.
Fehlbefüllte Biotonnen werden künftig mit einem Mängelaufkleber
versehen und sind nachzusortieren oder müssen als Restabfall gekippt
werden.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des ZAS
www.za-sws.de.

Stollberg, 02.04.2025

Wissenswertes

Der Sächsische Landtag beschloss 1902 den Bau einer normalspurigen
Bahnstrecke (Spurweite 1435 mm) vom bereits vorhandenen unteren
Bahnhof zum neu zu errichtenden Bahnhof Eibenstock oberer Bahn-
hof. 
Doch es dauerte noch bis zum 3. Mai 1905, bis der erste Zug fahren
konnte. Die Linie erhielt die Bahnbezeichnung EEo und war 3,145 km
lang. Auf dieser kurzen Distanz mussten beeindruckende 128 Höhen-
meter überwunden werden, was einer Steigung von 1:20 entspricht -
auf 20 Metern Strecke war also ein Höhenunterschied von einem Me-
ter zu überwinden. Somit war die Strecke eine der steilsten Eisenbahn-
strecken mit reinem Reibungsbetrieb in der damaligen DDR.
Doch was ist geblieben von der damaligen Strecke? Dort, wo einst die
Schienen lagen, zwischen den Bahnübergängen "Schmirgelwerk" und
"Gerstenberg", wurde ein Fahrradweg gebaut, der an der B283 endet. 
Seit 1961 wohnte ich damals mit meinen Eltern im "Beamtenhaus",
wie es von manchen Eibenstockern genannt wurde. Mein Vater, Hans
Schott, war seit 1957 als Zugführer und Rangierer auf der EEo-Linie
eingesetzt. Der Dienst des Zugführers begann bereits früh um halb vier.
Vorher musste das Lokpersonal die Lok noch hoch heizen, denn in der
Nacht gab es nur ein Ruhefeuer. Danach wurde die Lok an den Zug ge-
fahren und der Zugführer kuppelte die Lok an. Jetzt musste er noch die
Luft und die Heizleitung ankuppeln. In der kalten Jahreszeit war die
Heizung  besonders wichtig, denn die Fahrgäste wollten ja nach dem
oft langen Anmarsch zum Bahnhof nicht frieren. Der Zugführer hatten
auch ein besonderes Augenmerk auf die Sauberkeit in den Zügen. Eine
Reinigungskraft gab es zu DDR Zeiten nicht. Besonders bei den zwei
Zügen um 5:06 Uhr und 6:26 Uhr ab oberer Bahnhof wurde seitens des
Zugführers darauf geachtet, dass auch die Fahrgäste mitgenommen
wurden, die kurz vor der Abfahrtszeit noch im Laufschritt über den
Platz des Friedens rannten. Erst dann wurde das Abfahrtssignal gege-
ben, natürlich ohne die Abfahrtszeiten zu überschreiten. Sicher wird
sich mancher noch daran erinnern. Es ging eben alles ohne Hektik ab.

Auch ein Gespräch mit dem Zugführer bei der Fahrkartenkontrolle am
Ausgang des oberen Bahnhofes war an der Tagesordnung. Am Tag
mussten dann noch verschiedene Rangierarbeiten durchgeführt wer-
den, um die Güterwagen mit Kohle und Sand auf die entsprechenden
Ladegleise der BHG und des Kohlehandels zu verteilen.
Da ich praktisch mit und direkt an der Bahn aufgewachsen bin, möchte
ich die Gelegenheit nutzen, dieses Jubiläum zu würdigen und vielleicht
die eine oder andere schöne Erinnerung an die guten alten Zeiten mit
der “Eibenstocker Bimmelbahn” wieder aufleben zu lassen. 

Fortsetzung folgt...

(Thomas Schott)
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Am Fuchsstein 20a, 08304 Schönheide • Tel.: 037755/4303 Fax: 037755/2561
www.Museumsbahn-Schoenheide.de • museumsbahn-schoenheide@web.de

n Bimmelbahnfahrt 
mit Osterüberraschung

Kleine Überraschungen für alle Kinder hat die Museumsbahn Schön-
heide zu den Osterfahrten vorbereitet, denn der Osterhase ist im Zug
anzutreffen. Am Ostersonntag, 20. April und Ostermontag, 21. April
fährt die Dampflok je-
weils sechs Mal mit
dem Museumszug
von Schönheide nach
Stützengrün und zu-
rück. Der Osterhase
ist mit an Bord und
verteilt Nascherein an
alle Kinder. Ein Imbiss
sorgt am Bahnhof
Schönheide für das leibliche Wohl der Gäste. Nach der Bahnfahrt lädt
der 722 Meter hohe Fuchsstein oberhalb des Bahnhofs Schönheide zu
einem Osterspaziergang ein. Aber auch der Knock oder der Kuhberg
sind als Wanderziele von der Museumsbahn aus zu erreichen und bie-
ten schöne Fernsichten über das Westerzgebirge.

Michael Kapplick
Museumsbahn Schönheide 
Öffentlichkeitsarbeit 
m.kapplick@mb-sh.de

n Eisstockschießen 
in der Q-STALL ARENA

An die Stöcke-fertig-Schuss!
Am Sonnabend, dem 03.05.2025 ab 9:00 Uhr stellen sich wieder viele
Vereine und Firmen dem sportlichen Wettstreit im Rahmen der 

3. Erzgebirgischen Firmen- und Vereinsmeisterschaft
im Eisstockschießen

Herzlich eingeladen sind neben den Wettkampfteilnehmern auch inte-
ressierte Gäste sowie Unterstützer der Mannschaften. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt! Auf Familien mit Kindern warten unsere Hüpfburgen
und unser interaktiver Spielekoffer. Für unsere Senioren haben wir das
Shuffle-Board aufgebaut. 

Feuert Eure Mannschaft an! In diesem Jahr setzt der Q-Stall nicht nur
auf Pokale sondern auch auf eine  Siegerprämie!
Der 1. Platz kann sich über eine Sieg-Prämie in Höhe von 300,00 Euro
freuen. Dem 2. Platz stellen wir für ein Event seiner Wahl eine unserer
Hüpfburgen zur Verfügung, der 3. Platz freut sich an einem Event sei-
ner Wahl über unseren interaktiven Spielekoffer.      
Im Vorfeld der Veranstaltung steht der Eisstocksport auf Asphalt jeweils
mittwochs  ab 17.00 Uhr als KOSTENFREIES Schnupper- und Übungs-
angebot zur Verfügung. Alle sind herzlich eingeladen, gern auch als
Einzelinteressent. Die Ausstattung ist komplett vorhanden. 

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Team vom Q-STALL

Veranstaltungen

n Nächste Wanderungen:  
n 25.04.2025 Kreatives Waldbaden im Revier Bockau 
Uhrzeit: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Gondelbachteich, Streckenlänge: 4,5 km 
Der Frühlingswald lädt zur Aktivierung der Sinne ein, Körper und Geist
werden durch die wundervollen Impulse der Natur angeregt. Im kreati-
ven Gestaltungsprozess nutzen wir die besondere Atmosphäre, um
den Wald von ganz neuen Seiten kennenzulernen und unsere Eindrü-
cke festzuhalten. Anmeldung bis 23.04. erforderlich.
Anmeldung: Anne.Borowski@smekul.sachsen.de
Veranstalter: Sachsenforst - Forstbezirk Eibenstock, Michael Pfalz

n 26.04.2025 Entdeckungen rund um die Freie Bergstadt Platten 
Uhrzeit  09:30 Uhr bis 14:30 Uhr  
Treffpunkt: Wittigstaler Straße 8, Johanngeorgenstadt (kostenfreier
Parkplatz) 
Vom "Faust des Erzgebirges" über Blaufarbenmühle, ehemalige Berg-
baulandschaft bis zum Marktplatz im Renaissancestil werden wir die
Gegend erkunden. => Rucksackverpflegung
Anmeldung: Nicht erforderlich 
Veranstalter: Stadt Johanngeorgenstadt
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Wissenswertes

n Ein weiteres Katzenpärchen sucht
ein gemeinsames Zuhause

Brüderchen Chico und Schwesterchen Ciri sind ein knappes Jahr alt,
bereits kastriert und gechippt. Beide kennen Menschen und besonders
Chico findet diese großartig. Ciri ist noch ein wenig schüchtern und be-
obachtet ihren mutigen Bruder. Wer möchte den süßen Fellnasen ein
schönes Zuhause geben? 

Auch die beiden
schwarzen Katzen
Franz und Goldi aus
der vorletzten Ausga-
be konnten leider
noch nicht vermittelt
werden und warten
noch auf ihr neues
Zuhause. Die beiden
sind ca. 1 Jahr alt.
Franz hat ein kleines
Handicap, seine Knie-
scheibe springt ab
und zu heraus und
rutscht aber sofort
wieder zurück. Dies ist
für ihn nicht schmerz-
haft und beeinträch-
tigt den wunderschö-
nen Kater kaum. Bei-
de sind geimpft, ge-
chippt und entwurmt.
Goldi ist kastriert. 

Gute Nachrichten gibt es dagegen von Mutter Hilda und Tochter Holly
– sie konnten gemeinsam erfolgreich vermittelt werden, ebenso die
beiden getigerten Brüder Smokey und Rocky. 

Derzeit läuft wieder eine Oster-Spendenaktion für das Tierheim in den
Fressnapf-Filialen in Aue und Schwarzenberg. Bequem lässt sich auch
über die Amazon-Wunschliste Futter und Zubehör an das Tierheim
spenden oder einfach durch finanzielle Hilfe an:  

Spendenkonto: Erzgebirgssparkasse
BIC:    WELADED1STB
IBAN:  DE86 870540003820512690 

Kontakt: Mobil: 0176 70154496 oder 
per Mail an: 
Tierschutzverein-Aue-SZB@web.de

n eins-Trikotsponsoringaktion
eins ruft auch in diesem Jahr wieder Kinder- und Jugendmannschaften
aus Chemnitz und Südsachsen auf, sich an unserer eins-Trikotsponso-
ringaktion zu beteiligen. Als kommunaler Energiedienstleister liegt uns
die Förderung des Breiten- und Jugendsports in der Region sehr am
Herzen. 
Es können sich Teams aller Sportarten für einen der 25 Trikotsätze be-
werben. Einzige Bedingung ist, dass es sich um eine Kinder- oder Ju-
gendsportmannschaft handeln muss. Die gezogenen Gewinner*innen
erhalten dann im Herbst 2025 einen kompletten, zu ihrer Sportart pas-
senden Trikotsatz im eins-Design.
Bewerben können sich die Mannschaften aus Vereinen und Schulen
auf unserer Internetseite über folgenden Link: www.eins.de/Trikots 

Einsendeschluss ist der 11. Mai 2025.
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n Medizinische Bereitschaft

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Orte Eibenstock, OT Carlsfeld, OT Wilden-
thal, OT Blauenthal, OT Sosa, Schönheide, Hunds-
hübel, Stützengrün und Lichtenau
Der diensthabende Bereitschaftsarzt
kann unter Tel.: 116 117 erfragt werden.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
18./19.04.2025 (Karfreitag, Ostersamstag)
Praxis Dipl.-Stom. Brigitte Pohlmann, Tel. 03772
22349, Bruno-Dost-Str. 1a, 08289 Schneeberg
20./21.04.2025 (Ostersonntag, Ostermontag)
Praxis Dipl.-Stom. Jochen Puschmann, Tel. 03772
22562, Schillerstr. 14, 08289 Schneeberg
26./27.04.2025 
Praxis Dr.medic stom./IMF BUKAREST M. Tizieni, Tel.
03772 20016, Katharinenweg 1, 08289 Schneeberg

Präsenzzeit jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Rufbereitschaft jeweils von Samstag 7:00 Uhr bis
Montag, 7:00 Uhr bzw. Bereitschaftstag 7:00 Uhr
bis Folgetag 7:00 Uhr

n Apothekenbereitschaft
18.04.2025 (Karfreitag) 
Schwanenapotheke im Kaufland, Tel. 03771
340004, Brünlasberg 1a, 08280 Aue
19.04.2025 (Ostersamstag)
Galenos-Apotheke, Tel. 037752 4122, Schneeber-
ger Str 12a, 08309 Eibenstock
20.04.2025 (Ostersonntag)
Neustädter-Apotheke Schwarzenberg, Tel. 03774
81006, Str. der Einheit 50, 08340 Schwarzenberg
21.04.2025 (Ostermontag)
Apotheke im Kaufland Schwarzenberg, Tel. 03774
1744488, Karlsbader Str. 2A, 08340 Schwarzenberg
26./27.04.2025
Apotheke Schönheide, Tel. 037755 2236, Hauptstr.
71, 08304 Schönheide

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei der Wahl der Telefonnummer werden Tierhalte-
rinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthaben-
den Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl
der Tierarztpraxis wird dabei vom Standort des An-
rufenden bestimmt, sodass ein möglichst kurzer An-
reiseweg ermöglicht wird., Tierärztlicher Notfall-
dienst Sachsen (Kleintiere) 
01805 843736
Wichtig: Es fallen Zusatzgebühren und erhöhte Be-
handlungskosten an, wenn der Notdienst in An-
spruch genommen wird. 

n Abholtermine
Alle Behältnisse/Sammelsäcke müssen am Entsor-
gungstag ab 06:00 Uhr bereitstehen.

n Hausmüllentsorgung
Eibenstock, Neidhardtsthal
Mittwoch, 23.04.2025 (Feiertagsbedingte Änderung)
Blauenthal, Carlsfeld, Sosa, Wolfsgrün, 
Wildenthal, Sondertour A und B
Dienstag, 29.04.2025

n Freizeiteinrichtungen

n Stadtbücherei
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Eibenstock
Tel. 037752 69845
Dienstag                      14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag                  10:00 bis 12:00 Uhr und 
                                    14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag                       09:30 bis 12:00 Uhr 

n Schatzhaus Erzgebirge
Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9,
Eibenstock
Tel. und Fax 037752 2141
www.schatzhaus-erzgebirge.de
Montag                       geschlossen
Dienstag bis Freitag     10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag
und Feiertage              11:00 bis 16:00 Uhr 

n Touristenzentrum 
Am Adlerfelsen

Montag bis Sonntag    10:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 0172 7536970

n Allwetterbobbahn 
www.wurzelrudi.de

n Badegärten
Am Bühl 3, Eibenstock
Tel. 037752 5070,www.badegaerten.de

n Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Straße 1,
Eibenstock
Tel. 037752 802616
E-Mail: info@kulturzentrum-eibenstock.de
Sprechzeiten:   donnerstags     17:00 bis 18:30 Uhr
                        oder nach Vereinbarung
www.kulturzentrum-eibenstock.de

n All Time Fitness
Gabelsbergerstraße
08309 Eibenstock 
Tel. 01749186718
E-Mail: Info@all-time-fitness.de
www.all-time-fitness.de, 24/7 geöffnet 

n Kleiderkammer Eibenstock
Karlsbader Straße 14 (Vereinshaus), 
Tel. 037752 558174 
Montag          10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch       14:00 bis 16:00 Uhr 

n Möbelbörse Eibenstock (Kunsthof)

Ludwig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock
Tel: 0176 966 344 97, Mo und Fr 14:00 bis 17:00 Uhr

n Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
immer am 1. Montag des Mo-
nats findet von 16:30 bis 18:00
Uhr eine telefonische Energiebe-
ratung für Eibenstock statt. Terminvergabe unter Tel
0800-809 802 400 (kostenfrei), 03744-219641 (VZS
Auerbach) oder 037467-20135 (Energieberater)

Änderungen vorbehalten!

Bürgerservice n Gelber Sack/Gelbe Tonne
Eibenstock, Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün
Samstag, den 19.04.2025 (Feiertagsbedingte Änderung)  
Carlsfeld, Wildenthal, Sosa 
Donnerstag, 10.04.2025

n Papiertonne
Eibenstock, Carlsfeld, Wildenthal und Sondertour A 
(Karlsbader Str. 49, Wiesenweg) 
Montag, 28.04.2025  
Blauenthal, Neidhardtsthal, Sosa, Wolfsgrün und
Sondertour B (Zimmersacher)
Dienstag, 06.05.2025
Eibenstock, Großwohnanlagen
(Funckstraße, Norma)
Freitag, 02.05.2025 

n Biotonne
Eibenstock und alle Ortsteile 
April bis November wöchentlich
Samstag, den 19.04.2025 (Feiertagsbedingte Änderung)  
Montag, den 28.04.2025 (Feiertagsbedingte Änderung)  

n Wertstoffhof Eibenstock
Schneeberger Straße 23, Tel.: 0160 97242073
Dienstag 14:00 bis 18:00 Uhr, Donnerstag 08:00 bis
12:00 Uhr, Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Stadt Eibenstock übernimmt keinerlei Gewähr für
die Richtigkeit. Es gelten die Entsorgungstermine des
Zweckverbands Abfallwirtschaft Südwestsachsen un-
ter www.za-sws-de. Änderungen vorbehalten.

n Wichtige Rufnummern

n Rettungsleitstelle: Notruf 112
0371 19222, Fax: 0371 215764

n Stadtverwaltung Eibenstock:
037752 57-0

n LRA Erzgebirgskreis:
03733 830

n Polizei Eibenstock:
037752 559380, Fax: 037752 5593818
jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr

n Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge:
0371 3870

n Bürgerpolizistin Katja Hartmann, 
Bürgerpolizist Lutz Schüler
Sprechstunde: jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr, Polizeidienststelle
Schönheider Str. 4, Eibenstock

n Gasversorgung:
0371 414755 o. 451444

n Erdgasversorgung, Störung:
0800 1111 489 20

n Energieversorgung, Störung:
01802 040506

n Mitnetz-Strom
0800 2 305070

n Wasser/Abwasser:
Wasserwerke Westerzgebirge 
03774 1440

n Landestalsperrenverwaltung 
Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster
037752 5020 
(außerhalb der Arbeitszeit) 037752 6297

n Eltstörungen in Eibenstock inkl. Ortsteile 
(außer Sosa) 

n Stadtwerke Schneeberg GmbH
03772 3502-0
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Glückwünsche

Viele Dinge ergreifen das Auge, folge aber nur
den Dingen, die das Herz ergreifen. 

(Indisches Sprichwort)

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

n Eibenstock

19. April         Uwe Pansch                        zum 85. Geburtstag

19. April         Klaus Grünert                     zum 85. Geburtstag

22. April         Siegfried Funk                     zum 85. Geburtstag

23. April         Jutta Zitterbart                    zum 95. Geburtstag

24. April         Johannes Müller                 zum 75. Geburtstag

24. April         Jürgen Fiedler                     zum 70. Geburtstag

25. April         Monika Günthel                 zum 75. Geburtstag

26. April        Dieter Auerswald                zum 70. Geburtstag

27. April         Ute Hahnemann                 zum 75. Geburtstag  

28. April         Bernd Baumgärtel               zum 80. Geburtstag

02. Mai          Sigrid-Monika Hunger        zum 85. Geburtstag  

n Sosa

19. April         Elmar Paßarge                    zum 70. Geburtstag

21. April         Ruth Lauckner                    zum 95. Geburtstag

28. April         Käte Hahn                          zum 90. Geburtstag

01. Mai          Christina Döhler                  zum 70. Geburtstag

01. Mai          Johannes Heß                     zum 70. Geburtstag

n Carlsfeld

23. April         Margitta Sauerbaum           zum 70. Geburtstag

25. April         Rolf Kühn                           zum 75. Geburtstag

27. April         Maria Schädlich                  zum 75. Geburtstag

n Weitersglashütte

01. Mai         Peter Keller                         zum 75. Geburtstag

n Information zum Abdruck von Glückwünschen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gern gratulieren wir unseren Jubilaren zum Geburtstag, respek-

tieren aber auch, wenn Sie dies nicht möchten. Alle, die eine

Veröffentlichung ausdrücklich nicht wünschen bitten wir, dies

bis zum nächsten Redaktionsschluss am 23. April dem Ein-

wohnermeldeamt mitzuteilen. Sie können dafür das Widerrufs-

formular auf unserer Website (unter Bürgerservice/ Formulare)

nutzen oder eine formlose schriftliche Erklärung abgeben. Soll-

ten Sie zu einem früheren Zeitpunkt bereits einen Widerspruch

übermittelt haben, so ist dies im Melderegister hinterlegt und

Sie müssen sich nicht nochmals melden.  

Der Geburtstagszeitraum für die Ausgabe 09/2025 ist vom

03.05. bis 16.05.2025.

„An(ge)dacht“ 
„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht hier, er ist auferstanden.“ 
(Lukas 24,5-6)

In wenigen Tagen geht die Passionszeit ihrem Ende entgegen
und wir freuen uns auf das Osterfest. Die langen Wintertage
sind endlich vorbei. Die ganze Schöpfung blüht wieder auf –
und der Frühling wird für uns jedes Jahr wie zu einem Sinnbild
für die Auferstehung Jesu. 
Im Blick auf die Situation des christlichen Glaubens in unserem
Land denken viele allerdings eher an den Spätherbst. Das, was
die Kirche da so macht, scheint vergleichbar mit dem Vorhaben
der Frauen am Ostermorgen. Nachdem Jesus am Karfreitag
grausam zu Tote gebracht wurde, gingen sie drei Tage später
noch einmal an sein Grab, um den Leichnam mit Öl zu salben
und die letzte Ehre zu erweisen. Ein wenig wie nach dem Mot-
to: Er ist zwar tot – aber wir wollen ihn immerhin noch der Tra-
dition entsprechend herrichten. Eine echte Perspektive für die
Zukunft gibt es zwar nicht, aber wir versuchen wenigstens das
Bestehende noch so gut es geht zu erhalten. 
Doch dann kommt alles anders! Sie finden Jesus gar nicht. „Er
ist nicht hier!“, ruft ihnen der Engel aus dem leeren Grab zu. Die
Beerdigungsfeier wird abgesagt. Ihr sucht Ihn am falschen Ort!
Die Frauen geraten in Verlegenheit – „Wie bitte? Was wird
dann aus unserem Plan, aus der Totenklage und aus unserem
Salböl?“ 
Dann ergreift sie die Furcht – das Gewohnte, das scheinbar Un-
abwendbare ist zerbrochen – so wie der Stein, der fest und un-
verrückbar vor dem Grab lag. Dass Jesus nicht mehr im Grab
liegt – das überfordert sie, das bringt ihr Weltbild ins Wanken,
das erschreckt sie durch und durch. So sehr sind wir an den Tod
und seine unwiderrufliche Macht gewöhnt. Aber es bleibt nicht
bei Verlegenheit und Erschrecken. Der Engel hat eine große
Botschaft, voller Freude, voller Leben: „Er ist auferstanden!“ Et-
was ganz Neues ist geschehen, etwas völlig Unerwartetes, et-
was, das alles, was wir bisher gedacht und geplant haben, weit
übersteigt und durcheinanderwirbelt. Jesus hat den Tod be-
siegt! Ein für alle Mal. Für immer und ewig. Die alten Mächte
des Todes: die Sinnlosigkeit und Traurigkeit, die Dunkelheit und
Einsamkeit – sie verlieren im Licht des Auferstandenen ihre
Kraft. Sie müssen fliehen und verschwinden, wie die Finsternis
vor dem hellen Licht. 
Jesus, der Auferstandene, lebt heute immernoch. Er ist wirklich
da. Er kann auch heute und im Leben jedes Menschen völlig
Unerwartetes tun – und tut es auch. Wenn wir Christen uns in
der Kirche versammeln, dann tun wir das aus diesem einen
Grunde. Wir wissen und erwarten: Jesus lebt! Er ist wirklich hier.
Wir können zu Ihm reden – und Er hört und reagiert. Ja, Er redet
selbst zu uns – und wenn wir das erleben, dann kommt etwas
von Seiner Auferstehungskraft, von seiner Freude, von dem
neuen, ewigen Leben aus Ihm zu uns. Darum feiern wir Ostern!
Und darum hat die Kirche Jesu Zukunft – immer. Lassen wir uns
nicht täuschen! Der Herr der Kirche ist nicht tot – Er lebt. Wir
wollen den Lebenden nicht bei den Toten suchen. Denn dort ist
er nicht – Er ist auferstanden! 

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Pfarrer Dr. Tobias Liebscher 

Kirchen
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n Bibellesen rund um die Uhr 
zum Clara-Angermann-Jahr vom 
16. bis 20. Juni 2025 in Eibenstock

Zu Clara Angermanns Zeiten waren die Kirchen ein Zufluchtsort in Zei-
ten von Armut und Not. Die Menschen schöpften Kraft aus dem christ-
lichen Glauben und dem Lesen der Bibel. Heute möchten wir als christ-
liche Gemeinden der Stadt Eibenstock während der Festwoche zum
Clara-Angermann-Jahr an diese lebensspendende Kraft des Wortes
Gottes erinnern.
Unser Ziel: Die gesamte Bibel – von 1. Mose bis Offenbarung – in Ei-
benstock laut vorlesen. Das dauert rund 4,5 Tage, wenn Tag und
Nacht ohne Unterbrechung gelesen wird.

Der Leseraum: Das EmK-Mobil
Ein umgebauter Bus mit Sitzmöglichkeiten und kleiner Küche wird auf
dem Kirchplatz stehen. Er ist mit seiner gelben Farbe nicht zu überse-
hen. Tagsüber lesen wir bei gutem Wetter vor dem Bus, nachts finden
die Lesungen im Bus statt.

So kannst du mitmachen:
Melde dich für eine halbe Lesestunde an!
Du übernimmst die Bibel von der Person vor dir und liest genau dort
weiter, wo diese aufgehört hat. Plane mindestens 60 Minuten Zeit ein:
– 15 Minuten vorher: Ankommen und dem Vorgänger zuhören.
– 30 Minuten Vorlesezeit.
– 15 Minuten danach: dem Nachfolger zuhören und auf die Ablö-

sung warten.

So stellen wir sicher, dass immer mindestens zwei Personen vor Ort
sind. Zuhörer sind herzlich willkommen!

Ob du mitliest oder einfach nur zuhörst, wir laden dich herzlich ein, Teil
dieser besonderen Woche zu werden.
Bist du dabei?
Melde dich jetzt an und sei ein Bibelleser!
Gemeinsam bringen wir Gottes Wort in unsere Stadt.

Wir freuen uns über jeden, der uns bei diesem Vorha-
ben unterstützt und nach Möglichkeit mitliest!
Das Anmeldeportal ist ab sofort freigeschaltet unter:
https://www.terminland.de/bibellesen/

Verantwortet durch den ökumenischen Arbeitskreis der Kirchen der
Stadt Eibenstock. Rückfragen bei Heidrun Hertig, Angelika Partenfel-
der und Krystin Jäkel, E-Mail: bibellesen@eibenstock.de, Telefon:
037752/57139 (zu den Öffnungszeiten des Rathauses) 
Mobil: 01511 2412006

n MOSE – gerettet und befreit
Adonia-Musical wieder in Eibenstock  

70 junge Menschen, die zum größten Teil aus dem Erzgebirge kom-
men, vereint als Adonia- Projektchor und Band, sind am 25.4.2025 in
der Stadtkirche Eibenstock um 19.30 Uhr zu erleben. Das neue Musical
MOSE wird deutschlandweit von 48 Projektchören insgesamt 192 Mal
auf die Bühne gebracht.
Die Story: Mose – ein echter Blockbuster! Die berühmte Geschichte der
Befreiung aus der Sklaverei in Ägypten wurde schon oft erzählt, besun-
gen und verfilmt. Denn für die Menschen aller Zeiten und Generatio-
nen steckt unglaublich viel Hoffnung im Leben von Mose. Auf spekta-
kuläre Weise wird er überraschend von Gott berufen, um die Israeliten
in die Freiheit zu führen. Ausgerechnet Mose, der als ägyptischer Ex-
Prinz kläglich versagt hatte. Der große Showdown beginnt: Wer ist
mächtiger, der unbekannte Gott oder der große Pharao?
Das Adonia-Team hat ein bewegendes neues Musical mit 13 mitrei-
ßenden Songs geschrieben, die sofort ins Ohr und ins Herz gehen. Und
wer genau hinhört, wird nicht nur eine alte berühmte Geschichte, son-
dern seine eigene persönliche Geschichte entdecken können.

Die Künstler: Theater und Tanz, eine coole Projektband und ein großer
Chor – das ist Adonia. Abwechslungsreiche Lieder, ausdrucksstark un-
terstützt durch Tanz und Choreographie, Theaterszenen mit humorvol-
len Überraschungsmomenten und eine biblische Geschichte, die aktu-
eller denn je dargestellt wird, lassen den Abend wie im Flug vergehen.
Die jungen Mitwirkenden begeistern durch ihre Frische, aber auch
durch ihr unglaubliches Talent. Das 90-minütige Programm wurde
nach einer guten Vorbereitung zuhause in nur 3 Tagen gemeinsam im
Musicalcamp einstudiert. Und das Ergebnis ist erstaunlich: Die Jugend-

lichen sind nicht nur hoch motiviert und begabt, ihre Auftritte begeis-
tern auch durch eine hohe Professionalität.
Adonia e.V.: Seit 2001 steht Adonia für ganz besondere Musicalerleb-
nisse: Inzwischen sind mehr als 65 regionale Adonia-Projektchöre mit
4.500 Kindern und Jugendlichen unter der Leitung von 1.000 ehren-
amtlichen Mitarbeitern, Betreuern und Musikern unterwegs.
Eintritt frei, es wird eine freiwillige Kollekte für die Arbeit von Adonia
gesammelt.

Einlass eine Stunde vor Konzertbeginn.

Veranstalter: Ökumenischer Arbeitskreis Eibenstock  

Pastorin Heidrun Hertig

Kirchen
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n Evangelisch-methodistische 
Kirche Eibenstock

Kontakt: Pastorin Heidrun Hertig
Telefon: 03771 217614
Gemeinde Eibenstock – Winklerstraße 9 b
Gemeinde Carlsfeld – Talsperrenstraße

n Gemeinde Eibenstock
FREITAG, 18. April  
09:00 Uhr       Karfreitagsgottesdienst 
                      mit Abendmahl
SONNTAG, 20. April 
10:00 Uhr       Bezirksgottesdienst 
                      zum Osterfest mit Taufe
Freitag, 25. April 
19:30 Uhr       Adonia-Musical „Mose“ in 
                      der Stadtkirche Eibenstock
SONNTAG, 27. April   
09:00 Uhr       Gottesdienst 
Mittwoch, 30.April  
14:30 Uhr       Nachmittag für Senioren
   
n Gemeinde Carlsfeld
FREITAG, 18. April  
10:15 Uhr       Karfreitagsgottesdienst 
                      mit Abendmahl
SONNTAG, 20. April  
10:00 Uhr       Bezirksgottesdienst zum 
                      Osterfest mit Taufe 
                      in Eibenstock
10:15 Uhr       Familiengottesdienst 
                      in der Trinitatiskirche   
Freitag, 25. April 
19:30 Uhr       Adonia-Musical „Mose“ in 
                      der Stadtkirche Eibenstock
SONNTAG, 27.April   
10:15 Uhr       Gottesdienst 
Mittwoch, 30.April  
14:30 Uhr       Nachmittag für Senioren
                      in Eibenstock

Wir laden alle herzlich ein! 
Ihre Pastorin Heidrun Hertig

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock – Carlsfeld

Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock
Telefon: 037752 3096, Fax: 037752 53371
www.kirche-eibenstock.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag         13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag     10.00 bis 12.00 Uhr 

17. April – Gründonnerstag
Eibenstock      
19.30 Uhr       Sakramentsgottesdienst zum

Gründonnerstag
                      in der Stadtkirche 
18. April – Karfreitag
Carlsfeld        
10.15 Uhr       Sakramentsgottesdienst in der

Meth. Kapelle 
Eibenstock      
15.00 Uhr       Musikalische Andacht zur

Sterbestunde Jesu 
19. April – Karsamstag
Eibenstock      
18.00 Uhr       Andacht zur Grabesruhe Jesu

in der Stadtkirche 
20. April – Ostersonntag
Eibenstock      
06.00 Uhr       Osternacht in der Stadtkirche
                      anschließend Osterfrühstück

im Gemeindehaus
10.00 Uhr       Familienfestgottesdienst mit

Taufgedächtnis und Kinder-
Mini-Musical „Ich bin bei euch“

Carlsfeld         
10.15 Uhr       Familienfestgottesdienst mit

Taufgedächtnis 
                      in der Trinitatiskirche 
21. April – Ostermontag
Eibenstock      
10.00 Uhr       Festgottesdienst mit Heiligem

Abendmahl 
                      gleichzeitig Kindergottesdienst 
27. April – Quasimodogeniti
Blauenthal      
09.00 Uhr       Gottesdienst/LKG
Eibenstock      
10.00 Uhr       Predigtgottesdienst mit Heili-

gem Abendmahl, im Anschluss
gleichzeitig Kindergottesdienst

Carlsfeld         
10.15 Uhr       Predigtgottesdienst 
                      in der Meth. Kapelle

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Eibenstock

Gebetskreis, jeden Sonntag im April  
17:45 Uhr       Gemeindehaus
Gemeinschaftsstunde, 
jeden Sonntag im April  
18:30 Uhr       Gemeindehaus

Wir laden herzlich ein. 
Ihr Pfarrer Tobias Liebscher

n Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Sosa lädt ein

Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8296, Fax: 037752 559860
E-Mail: kg.sosa@evlks.de, www.kirche-sosa.de

Donnerstag, 17.04.2025, Gründonnerstag
19:30 Uhr Abendmahlsandacht
Freitag, 18.04.2025, Karfreitag
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Kindergottesdienst
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde
Sonntag, 20.04.2025, Ostersonntag
06:00 Uhr Ostermette
09:30 Uhr Gottesdienst 
Montag, 21.04.2025, Ostermontag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Kindern
Sonntag, 27.04.2025
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Kindergottesdienst/ 

Lämmergruppe
Zur Bibelstunde:
freitags, jeweils 19:30 Uhr 

Kirchen

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Elim Eibenstock 

Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Str. 1, 08309 Eibenstock 
Telefon: 037462 177880 

Jeden Sonntag 
18.00 Uhr   Lobpreisabend 
Jeden Dienstag 
19:30 Uhr   zum Bibel- und Gebetsabend

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Sosa

Frölichweg 3, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 55767

Freitag, 18.04.2025
19:30 Uhr       Gottesdienst
Sonntag, 20.04.2025
19:30 Uhr       Gottesdienst  
Sonntag, 27.04.2025
19:30 Uhr       Gottesdienst  
Montag, 28.04.2025
19:30 Uhr       Frauenstunde  
dienstags  
19:30 Uhr       Jugendstunde 
mittwochs 
19:30 Uhr       Bibelstunde 

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Sosa
(Baptisten)

Hauptstraße 60, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8164, www. efg-sosa.de
E-Mail: renate-ck@gmx.de

n Wir laden herzlich ein: 
Freitag, 18.04.2025
09:30 Uhr     Andacht zum Karfreitag 
Sonntag, 20.04.2025
09:30 Uhr     Ostergottesdienst
Sonntag, 27.04.2025
09:30 Uhr     Jahresgemeindestunde
Donnerstag, 24.04.2025
19:30 Uhr    Bibelstunde

n Neuapostolische Kirche 
Eibenstock

Gemeindevorsteher Jens Fricker
Gartenstraße 6, 08309 Eibenstock
Telefon: 03771 731900

Wir laden herzlich ein, die Gottesdienste mit
uns zu feiern:
mittwochs 19:30 Uhr 
sonntags 10:00 Uhr 
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Karsamstag, 19. April 2025, 22.00 Uhr
Gemeindehaus Eibenstock

Jugendkreuzweg 2025

In der Nacht zum Ostersonntag wollen wir von Eibenstock nach
Hundshübel wandern und dabei in mehreren Stationen dem
Kreuzweg Jesu gedenken. Zuvor essen wir gemeinsam und
schauen einen Film an. Abschließen werden wir mit der Osteran-
dacht auf dem Friedhof in Hundshübel.
Im Anschluss laden wir zum Osterfrühstück ins Pfarrhaus Hunds-
hübel ein.
Anmeldung im Pfarramt Eibenstock oder bei Kevin Hobler
0152/3665040

n Katholische Pfarrvikarie „St. Joseph“ Eibenstock 

Platz des Friedens 15, 08309 Eibenstock

Donnerstag   09:00 Uhr
Samstag         16:45 Uhr

Am letzten Donnerstag im Monat anschließend Gemeindevormittag
Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und zusätzlichen Angebote
entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

n Evangelisch-Lutherische Freikirche Sosa 
(Bethlehemskirche) lädt ein

Am Hänelberg 2, 08309 Eibenstock OT Sosa, Telefon: 037605 4211

Sonntag, 20.04.2025, Ostersonntag
11:00 Uhr    Festgottesdienst mit heiligem Abendmahl
Sonntag, 27.04.2025
11:00 Uhr    Gottesdienst mit Christenlehre
Dienstag, 29.04.2025
19:00 Uhr    Bibelstunde 

Kirchen

n ORGELFAHRT ERZGEBIRGE
mit dem Kantor der Dresdner Frauenkirche,
Matthias Grünert

Am 1. Mai 2025 wird der Frauenkirchenorganist Matthias Grünert in
unserer Region zu Gast sein und an mehreren Orgeln musizieren. Die
kurzen Gastkonzerte laden zum Verweilen in den Kirchen und auch
zum musikalischen Entdecken unserer Kirchräume ein, denn für jedes
Instrument sieht Matthias Grünert ein eigenes, kleines Orgelprogramm
von Barock bis Romantik vor. Zu folgenden Zeiten klingen die Orgeln:

14.00 Uhr       Martin-Luther-Kirche Schönheide
16.00 Uhr       Trinitatiskirche Carlsfeld
18.00 Uhr       Stadtkirche Eibenstock
20.00 Uhr       Kirche Sosa

Herzliche Einladung!

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
09/2025 ist feiertagsbedingt bereits am Mittwoch,
dem 23.04.2025 um 12:00 Uhr. Die Ausgabe 
erscheint am Mittwoch, dem 30.04.2025. 

Beiträge für den Auersbergboten nehmen wir gern zu den Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung, Tourist-Service-Center, per
E-Mail an tageblatt@eibenstock.de, Tel. 037752 691788 oder
Fax 037752 57-114 entgegen. Anzeigenwünsche bitte direkt an
den Riedel-Verlag unter 037208 876211 bzw. per E-Mail an 
anzeigen@riedel-verlag.de richten.

Impressum Eibenstock – Auersbergbote – mit dem Amtsblatt der
Stadt Eibenstock und ihrer Ortsteile Blauenthal, Carlsfeld, Neid-
hardtsthal, Oberwildenthal, Sosa, Wildenthal und Wolfsgrün –
Herausgeber: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für Kommunal- und
Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 09244 Lichtenau OT Otten-
dorf, Gottfried-Schenker-Straße 1; Telefon: 037208 876-0; E-Mail:
info@riedel-verlag.de, Homepage: www.riedel-verlag.de; Ge-
schäftsführer: Hannes Riedel • Verantwortlich für den Inhalt:
Pflichtveröffentlichungen im Amtsblatt: Bürgermeister Uwe Staab;
Veröffentlichungen aus den Ämtern: (v.i.S.d.P.) Bürgermeister Uwe
Staab, bzw. die Leiter der Ämter oder anderer Behörden; Veröffent-
lichungen im nichtamtlichen Teil: (v.i.S.d.P.) die Vorsitzenden der
Vereine bzw. Einrichtungen. Redaktion: Susanne Schlesinger, Fran-
ziska Anger,Telefon: 037752 691788, Fax: 037752 69844, E-Mail:
tageblatt@eibenstock.de. Ein Anspruch auf Veröffentlichung ein-
gereichter lokaler Informationen besteht nicht. • Verantwortlich für
Anzeigen, Satz, Herstellung und Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG,
Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland,
09244 Lichtenau OT Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 1, Tel.:
037208 876-0, Hannes Riedel, Geschäftsführer;E-Mail: info@rie-
del-verlag.de; Internet: www.riedel-verlag.de Der Auersbergbote
erscheint aller zwei Wochen kostenfrei zur Mitnahme in Auslage-
stellen, kostenfrei im digitalen Versand und als E-Paper im Internet.
Die Auslagestellen werden auf der Homepage der Verwaltung ver-
öffentlicht. Ein adressierter, kostenpflichtiger Versand ist über den
Verlag möglich. Auflage zur Verbreitung: 3035 Exemplare. Der Au-
ersbergbote ist auf FSC-zertifiziertem Papier unter Verwendung
von BIO-Farben DDF Superior PSO Bio hergestellt.

Anzeigentelefon 
Telefon: (037208) 876-200
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Danksagung

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Friedhold Kunzmann
* 11.06.1937        † 03.03.2025

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich uns verbunden fühlen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten und meinen lieben Mann, guten Vater, Opa und
Uropa auf seinem letzten Weg begleitet haben. Besonders 
bedanken möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Herrn Pfarrer Giese, dem Männerchor Breitenbrunn
sowie Frau Ingrid Friedrich vom Bestattungsinstitut Neidhardt.

In Liebe und Dankbarkeit 

Ehefrau Thea 
Tochter Grit

Enkel Tim mit Lisa und Sonnenschein Mara

DANK
In der Dunkelheit der Trauer 

leuchten die Sterne der Erinnerung.

Friedhold Unger
* 16.04.1934   † 28.03.2025

Herzlichen Dank sagen wir Allen, 
die mit uns Abschied nahmen, 

sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevollem Gedenken 
Tochter Steffi mit Lutz 

Tochter Ulrike
und alle Anverwandten 

Blauenthal und Sosa, im April 2025

Der Tod erscheint wie eine Erlösung 
von Leid, Ängsten und Schmerzen –
doch reißt er eine Lücke, die nicht zu füllen ist.

Wir nehmen Abschied von  meinem lieben Vater, Bruder  und
Schwager

Thomas Strobelt
* 14.04.1957      † 20.03.2025

In stiller Trauer
Sohn Rico Strobelt
im Namen aller Verwandten,
Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 09.05.2025, 
um 13.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Sosa statt.

Von Blumen- und Kranzgebinden 
bitten wir abzusehen.

Anzeige(n)

Abschied

Anzeigentelefon: 
037208 876-199
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Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Ökobrennstoffe Förster GmbH
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern
ein frohes Osterfest!

RiEDEL GmbH & Co. KG
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau
Telefon: 037208 876-0
E-Mail: info@riedel-verlag.de

Sie möchten den 
Auersbergboten
kostenfrei als digitales Abo
bestellen?

Scannen Sie dazu den 
QR-Code oder senden 
Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de
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Im Alter sicher Wohnen - im Betreuten 
Wohnen der Diakoniestation!

037755/55171

Vereinbaren Sie gerne einen
Beratungstermin!

Ihr Ansprechpartner: 
Lars Seifert

Am Fuchsstein 63
08304 Schönheide
www.diakoniestation-eibenstock.de

037755/55171

Vereinbaren Sie gerne einen
Beratungstermin!

Ihr Ansprechpartner:
Lars Seifert

Am Fuchsstein 63
08304 Schönheide
www.diakoniestation-eibenstock.de

Im Alter sicher Wo
Wohnen der

en - im Betreuten
koniestation!

Vereinbaren Sie gerne einen

ohn
Dia
Vere

Mensa in Schneeberg sucht folgende Mitarbeiter (m/w/d)

Koch und Küchenhilfe
Wir bieten:

Voll- oder Teilzeit
Arbeitszeit Montag – Freitag

Keine Feiertagsarbeit & kein Schichtdienst

Bewerbungen unter 034605 149999 oder
Norbert.Brandt@Leib-seele-gmbh.de

Leib & Seele, Dienst am Gast GmbH

Moderne 2-Raum-Wohnung in Eibenstock
51 m2

in ruhiger, 
grüner Ortsrandlage
neue Einbauküche

Bad mit Walk-In-Dusche
Gartennutzung

Warmmiete: 445,- €

Tel.: 0179 / 2 93 44 84

A
n
z
e
ig

e
(n

)
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Gaststätte & 
Partyservice
„Zur Rakete“

Öffnungszeiten:
Mi – Sa: ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags
Mittagstisch 11 – 14 Uhr
und ab 17 Uhr

Schulstraße 12
08309 Eibenstock

Tel.: 0178 4977218

Besuchen Sie unseren Biergarten.

Achtung! Wohnungen frei!
Moderne sanierte 2-Raumwohnung, 46 m² in der 3. Etage
mit Küche, Schlafzimmer, Wohnzimmer, Bad mit Dusche
und Badewanne, WC und Etagenheizung.

Moderne sanierte 2-Raumwohnung, 46 m² im Erdge‐
schoss mit Küche, Schlafzimmer, Wohnzimmer, Bad mit 
Dusche und Badewanne, WC und Etagenheizung.

Ideal für Ehepaare ohne Kinder oder Einzelpersonen, bezugsfer�g
ab 01.04.2025 preisgüns�g zu vermieten.

Weitere Informa�onen unter: 0152‐09487141 oder 0173‐6884634

Termine kurzfristig buchbar!!!

Steffi Mauersberger
Wiesenstraße 6
08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: +49 (0) 37752 66144
Mobil: +49 (0) 152 23563235 Zeit zum Wohlfühlen.

Anzeige(n)
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